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Nicht die 
Glücklichen sind 
dankbar. 

Es sind die Dankbaren, die 
glücklich sind.

 (Francis Bacon)
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Herbsttag

Herr, es ist Zeit.

Der Sommer war sehr groß.

Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren

und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten, voll zu sein;

gib ihnen noch zwei südlichere Tage;

dränge sie zur Vollendung hin,

und jage die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.

Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben

und wird in den Alleen hin und her

unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Zeilen aus Rainer Maria Rilkes be-
rühmtem Herbstgedicht. Es ist in 
der Tonart melancholisch, so wie 
die Herbststimmung bei vielen Men-
schen. Wenn die Natur um uns herum 
langsam abstirbt, die Tage immer kür-
zer, dunkler und kälter und die Nächte 
immer länger werden, kann schon mal 
gedrückte Stimmung aufkommen.
Darum gilt es gerade in der dunklen 
und trüben Jahreszeit, die Möglichkei-
ten bewusst in den Blick zu nehmen, 
die die Herbst- und Wintermonate 
bieten: Warum nicht mal wieder ein 
spannendes Buch zur Hand nehmen 
und es sich zum Schmökern auf dem 
Lesesessel bequem machen? Oder 
bei einem Herbstspaziergang den 
Wald durchstreifen? Oder in die Ge-
meinschaft gehen?
Gerade dafür bieten wir in unserer 
Pfarrei auch in diesen Monaten vie-
le interessante Gelegenheiten: z. B. 
bei einem der drei Vortrags- und Ge-

sprächsabende zum 
Thema christlicher 
Glaube und Nach-
haltigkeit, die der Ar-
beitskreis Ökumene 
vorbereitet hat. Wir nehmen dabei die 
Frage in den Blick, was christlichen 
Glauben mit nachhaltigem Lebensstil 
verbindet und informieren über kon-
krete Möglichkeiten, die wir alle ha-
ben.
Das herausragende Ereignis wird in 
diesem Herbst die Neuwahl des PGR 
am 9. und 10. November sein. Hierfür 
suchen wir geeignete KandidatInnen, 
und jede und jeder ist eingeladen.
Alle sind natürlich auch zu unseren 
Advents- und Weihnachtsgottesdiens-
ten und zum „Adventssingen“ (8.12.), 
oder zum Adventsbasar (24.11.) in 
Seeheim willkommen.
Im Januar startet wieder unsere jähr-
liche „Sternsinger-Aktion“ bei der 
unsere Kinder für Kinder in armen 
Ländern Spenden sammeln und den 
Segen für das neue Jahr in die Häuser 
bringen, in die sie eingeladen werden.
Kommen Sie in Ihre Pfarrgemeinde! 
Ich freue mich, Sie bei der einen oder 
anderen Gelegenheit persönlich be-
grüßen zu dürfen.
Viel Freude beim Lesen dieses Ge-
meindebriefes, sowie eine ruhige 
Herbst- und eine friedvolle Advents-
zeit wünscht Ihnen
Ihr

Br. Martin Kleespies, Pfr.

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Leserinnen und Leser!
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Gesucht! - 
Kandidatinnen und 
Kandidaten für den 
Pfarrgemeinderat

Am 9./10. November wird unser neuer 
Pfarrgemeinderat gewählt. Wir suchen 
daher Frauen und Männer, die bereit 
sind, eine verantwortungsvolle Aufga-
be zu übernehmen.
In den kommenden vier Jahren stehen 
wegen des anstehenden Strukturwan-
dels auch für unsere Pfarrgemeinde 
viele wichtige Entscheidungen an: mit 
welchen Nachbargemeinden wollen 
wir kooperieren, wo sollen die Schwer-
punkte dabei liegen, wie können wir 
bei aller Zusammenlegung hier vor Ort 
eine lebendige Gemeinde sein (oder 
werden), in der Menschen Heimat und 
Anschluss finden?
Wer Spaß daran hat, mit anderen zu-
sammen etwas zu bewegen, kann sich 
gerne auch selbst vorschlagen. Oder 
sprechen Sie andere an, die Sie für 
geeignet halten.  
Alle Vorschläge müssen schriftlich im 
Pfarrbüro abgegeben werden. 
Die Formulare dazu liegen in den Kir-
chen aus.

Br. Martin Kleespies, Pfr.

Jugendversammlung bestimmt 
Jugendvertreter im PGR
Erstmals in diesem Jahr hat die Ju-
gend der Pfarrei die Möglichkeit, zwei 
Jugendliche als Vertreterinnen oder 
Vertreter der Jugend in den Pfarrge-
meinderat zu entsenden. Alle Kinder 
und Jugendlichen ab 9 Jahren haben 
Wahlrecht. Gewählt werden kann, wer 
mindestens 16 Jahre alt ist, in Aus-
nahmefällen zählt auch das 16. Le-
bensjahr.
Die Jugendversammlung findet 
statt am Freitag, den 27. Septem-
ber, um 17 Uhr im Bischof-Col-
mar-Haus in Seeheim.

Br. Martin Kleespies, Pfr.

Gewählt wird am 
ð Samstag, 9.11.:
17:00 – 19:30 Uhr 
in Jugenheim,
Pfarrhaus
 
ð Sonntag, 10.11.:
8:00 - 10:30 Uhr 
in Jugenheim, Pfarrhaus
10:00 – 13: 00 Uhr 
in Seeheim, 
Bischof-Colmar-Haus

!!!Save The Date!!!
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Welche Aufgaben hat der Pfarrgemeinderat? Der Pfarrgemeinderat ist 
ein Gremium, das beratend an der Leitung der Pfarrgemeinde beteiligt ist. 
Er hat das Recht und auch die Pflicht, das Leben in der Pfarrgemeinde mitzuge-
stalten, und soll so die gemeinsame Sendung aller Glieder der Pfarrgemeinde 
darstellen. Er wird für die Dauer von 4 Jahren gewählt. 

Wie setzt sich der 
Pfarrgemeinderat zusammen? 
Dem Pfarrgemeinderat gehören sie-
ben gewählte Mitglieder und alle 
hauptamtlichen Mitarbeiter in der 
Seelsorge kraft Amtes an. 
Das sind in unserer Pfarrgemeinde 
der Pfarrer, der Diakon, die Gemein-
dereferentin und die Pastorale Mit-
arbeiterin sowie der stellvertretende 
Vorsitzende des Verwaltungsrates.

Wer darf wählen? Wahlberech-
tigt sind alle Gemeindemitglieder, 
die am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben.

Wer kann gewählt werden?
Wählbar sind alle Gemeindemitglie-
der, die am Wahltag das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, ordnungs-
gemäß vorgeschlagen wurden und 
ihrer Kandidatur schriftlich zuge-
stimmt haben. 

Interesse an weiteren 
Informationen zur Wahl? 
Informationen und Materialien für Wäh-
lerinnen und Wähler, für Verantwortliche 
in der Vorbereitung und alle Interessier-
ten finden sich auf dieser Webseite: 
http://pfarrgemeinderatswahlen.de/
bistum-mainz

Sie möchten kandidieren? 
Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro (0 62 57/34 61; pfarrbu-
ero@sankt-bonifatius-see-
heim-jugenheim.de) 

http://pfarrgemeinderatswahlen.de/bistum-mainz/willkommen
mailto:pfarrbuero@sankt-bonifatius-seeheim-jugenheim.de
mailto:pfarrbuero@sankt-bonifatius-seeheim-jugenheim.de
mailto:pfarrbuero@sankt-bonifatius-seeheim-jugenheim.de
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Pastoraler Weg

Die Arbeitsphase 
beginnt

In unserer Gemeinde fanden bereits 
zwei Pfarrversammlungen statt, in der 
der Pfarrgemeinderat die Gemeinde 
zum weiteren, in der der Pfarrgemein-
derat die Gemeinde zum weiteren 
Prozedere informiert hat. Es gab viele 
Fragen und Anmerkungen, die wir uns 
gut gemerkt haben.
Das Dekanat Darmstadt hat sich zum 
Ziel gesetzt, die neuen Strukturen auf 
Dekanatsebene unter breiter ehren-
amtlicher Beteiligung zu erarbeiten.
Die Steuerungsgruppe hat ihre Arbeit 
aufgenommen, das ist die Leitungs-
gruppe des Dekanats, die den Prozess 
managen, aber nicht inhaltlich arbei-
ten soll. 
Ebenso ist das Dekanatsprojektteam 
gestartet, das bis zur Dekanatsver-
sammlung am 17. September die The-
men für die Themengruppen festlegen 
und die Arbeitsaufträge formulieren 
soll. In diesem Team arbeitet je ein  
Ehrenamtlicher der Pfarreien mit, für 
St. Bonifatius bin ich dabei. Die Deka-
natsversammlung, das größte Gremi-
um im Dekanat mit allen Haupt- und 
Ehrenamtlichen, beschließt die Ar-
beitsaufträge und die Themengrup-
pen, für jede Themengruppe wird eine 
Leitung gewählt. Die Themen sind:

•  Verwaltung und Finanzierung: 
Sponsoring und Drittmittelakquise, 
Pfarrbüro der Zukunft, Gebäude

•  Sozialpastoral: Krankheit, Ster-
ben, Trauer, Einsamkeit, heilende 
Netzwerkseelsorge, Identitätsver-
lust, psychische Belastung, Gewalt, 
Armut

•  Sinndeutung: Gottesdienstange-
bote, wie den Glauben vermitteln, 
Visionen für zukünftiges christliches 
Leben, Bildung, Kultur, Kunst, Kir-
chenmusik, wo lässt sich teilen

•  Lebensphase: Jugend, junge Fami-
lien, Senioren, Alleinstehende, sozi-
ale Brennpunkte, gesellschaftliches 
Engagement, andere Muttersprache

•  Lebenswelten: KiTas, Schulen, 
Sportvereine, Krankenhäuser, Ge-
fängnisse, Altenheime, Flüchtlings-
unterkünfte

•  Neue Strukturen: neue territo-
riale Strukturen, Ehrenamt in den 
neuen Strukturen, Leitung, Aufga-
benkatalog Pfarrei und Gemeinde, 
Verhältnisbestimmung Pfarrei, Ge-
meinde, Kirchort, Kriterien für die 
Bildung der Pfarreien, Gemeinden 
anderer Muttersprachen, Unter-
schiede Stadtpfarrei-Landpfarrei, 
Ökumenisches Gemeindezentrum
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Von Johannes aus der Offenbarung 
(Apokalypse) erfahren wir, dass er 7 
Sendschreiben an die Gemeinden ge-
richtet hat: an Patmos, Ephesus, Per-
gamon, Thyatira, Sardes, Philadelphia 
und Laodizia.
Er spricht hier vor allem in Bildern und 
Zeichen. Er lobt, er tadelt und mahnt. 
Auch droht er Konsequenzen an, sich 
von Gott abzuwenden. Am Ende sei-
ner Schreiben steht immer der Satz: 
„Wer Ohren hat zu hören, der höre, 
was der Geist den Gemeinden sagt.“ 
Dabei zeigt sich, dass die Gemein-
den - genau wie heute - sehr unter-
schiedlich strukturiert sind, auch in 
ihrem Denken und Verhalten, was das 
Glaubensleben anbetrifft. Es hat den 
Anschein, dass die Kirche im Laufe ih-
rer Geschichte weniger auf das gehört 
hat, was die Gemeinden sagen, son-
dern umgekehrt sollen die Gemein-

den auf das hören, was die Kirche sagt 
(hierarchische Struktur der Kirche). 
Auch Bischofskonferenzen der Teilkir-
chen müssten entsprechende Rechte 
und Entscheidungsbefugnisse erhal-
ten. Wenn die Gemeinden auf den 
Geist Gottes hören sollen, müssen Kir-
che und christliche Gemeinden dem 
heiligen Geist mehr Raum gewähren. 
Gebete, Liedgut und Texte dürfen sich 
nicht nur auf Pfingsten beschränken, 
sondern müssen einen festen Platz in 
Seminaren, Vorträgen, Predigten und 
Gruppen einnehmen, um mögliche 
Spaltungen zu vermeiden und Ängste 
und Unsicherheit abzubauen. Jeder 
einzelne Gläubige möge mit Hilfe des 
Geistes Gottes die Neustrukturierung 
begleiten und die damit verbundenen 
Veränderungen verantwortungsvoll 
mittragen und mitgestalten.

Ursula Becker
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Ab dem 18. September, 9:30 Uhr, 
kann man sich auf der Homepage 
des Dekanats (Pastoraler Wegà Ins-
titutionenàThemengruppen) für die 
Teilnahme an einer Themengruppe 
bewerben. Alle Gläubigen des Deka-
nats, die sich berufen fühlen in einer 
Themengruppe mitarbeiten zu wollen, 
können dies tun.
Wenn Sie sich genauer informie-
ren möchten, finden Sie auf unserer 
Homepage eine Rubrik „Pastoraler 

Weg“, dort ist auch der Link zu den 
gleichnamigen Rubriken des Deka-
nats und des Bistums.

Wir werden Sie auf dem Laufenden 
halten, auch mit weiteren Pfarrver-
sammlungen. Das Ganze ist ein span-
nendes Experiment, je mehr wir uns 
beteiligen, desto mehr Einfluss haben 
wir auf den Ausgang.

Für den Pfarrgemeinderat Patricia Buschbeck

Auf den Geist Gottes, den heiligen Geist, hören!
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In diesem Jahr feiern wir unser 
Pfarrfest zu Erntedank am 22. 
September. Es soll unter dem Motto 
„Farbe bekennen“ stehen.
Wir beginnen um 10:30 Uhr mit dem 
Gottesdienst. Um den Altarraum mög-
lichst schön zu gestalten, bitten wir 
Erntegaben, wie z. B. Früchte, Gemü-
se, Säfte und Marmeladen, mitzubrin-
gen und am Altar abzulegen. Das ist 
im letzten Jahr wunderbar gelungen.
Die Gaben werden im Gottesdienst 
gesegnet und können nach dem Got-
tesdienst wieder mit nach Hause ge-
nommen werden.
Im Anschluss an den Gottesdienst la-
den wir ein, noch ein bisschen zu blei-
ben, damit wir beim gemeinsamen 
Essen, Trinken, Erzählen in fröhlicher 
Runde Gemeinde erfahren können. 
Für Suppe, Grillgut, Brötchen und Ge-

tränke ist gesorgt. Wir bitten darum, 
durch Spenden von Salaten, Kuchen, 
Süßspeisen etc. das Essensangebot 
zu ergänzen. 
Für den Verzehr erbitten wir Spenden. 
Diese sollen nach Abzug der Unkosten 
den beiden Pfadfinderstämmen unse-
rer Gemeinde zukommen und für das 
diesjährige 72 Stunden Projekt (Uns 
schickt der Himmel) verwendet wer-
den.

Wie immer freuen wir uns über jede 
Hilfe zum Aufbau am Samstag ab 
14:30 Uhr, zum Abbau am Sonn-
tag im Anschluss an die Feier 
und während des Festes, wenn grad 
eine helfende Hand gebraucht wird.

Wir freuen uns darauf, Gemeinde zu 
feiern. Luise Spiske, Pfarrgemeinderat 

Pfarrfest Erntedank am 22. September 2019 
„Farbe bekennen“ 
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Herzliche Einladung 
zum Adventsbasar

am Sonntag, 24. November 2019
im Bischof-Colmar-Haus in Seeheim
vor und nach dem 10:30 Uhr Gottesdienst 
Hl. Geist Kirche

Lassen Sie sich überraschen 
       von adventlichen Bastelarbeiten 

Fotokarten 
Plätzchen 
fairen Produkten 
Punsch, Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Irene Kotulla

Wer gern einen Stand mit adventlichen Produkten anbie-
ten möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro. 
Der Erlös ist wie immer für caritative Projekte bestimmt.
 
An dieser Stelle auch schon mal vorab ein herzliches 
Dankeschön an alle, die sich bereits seit Jahren für die 
Basare engagieren!! 

✩

✴

✴

✩

✩

✩

✩

✴

✴

✴

✴

✴
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Dekanatsminitag 2019

Das 20-jährige Jubiläum des Deka-
natministrantentages war am 16. 
März, zu dem eine kleine Gruppe un-
serer Ministranten nach Liebfrauen 
in Darmstadt gefahren ist. Mit Bewe-
gung und Musik sind wir in den auf-
regenden Tag eingestiegen. Nachdem 
wir durch Symbole auf den Buttons in 
Gruppen eingeteilt wurden, sind wir 
von Station zu Station gegangen, um 
verschiedene Aufgaben zu lösen. Dies 
waren zum großen Teil die Highlight-
Stationen der letzten 20 Jahre. Vom 
Film drehen zu einem Begriff aus der 
Messe bis zum Kirchen-Memory war 
alles dabei. Dabei konnten wir – wenn 
wir Glück hatten – sogar dem Bischof 
begegnen. 

Zuerst hat er 
unsere Gruppenleiter 
Ute und Naemi und das gesamte Kü-
chenteam begrüßt. 
Nachdem wir acht Stationen durch-
laufen hatten, gab es leckere Nudeln 
mit Tomatensoße. Danach mussten 
noch weitere vier Stationen durch-
laufen werden. Nach einer kurzen Er-
holungspause fand die Siegerehrung 
statt. Endlich durfte sich auch mal 
das Küchenteam ausruhen und dabei 
feststellen, dass einige Minis unserer 
Pfarrei durchaus erfolgreich waren. 
Mit einer interessanten Messe wurde 
der Tag abgerundet.

Tom Lippok, Clara Tonarelli und Ute Festag

MESSDIENER ST. BON
IFATIU

S

SEEHEIM-JUG E N H E I M - BICKENBACH
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Miniausflug

Am 18. Mai fand unser diesjähriger 
Messdienerausflug statt, der uns nach 
Frankfurt führte. Zuerst waren wir in 
der Experiminta. Dort gab es viele 
verschiedene Mitmachstationen. Das 
hat uns besonders beeindruckt: Spie-
gelstreifen, bei denen zwei sich ge-
genüberstehen und man immer sich 
selbst und den anderen abwechselnd 
sieht, die Dampfstickmaschine, bei 
der Wasser zu Wasserdampf wurde 
und der wieder zu Wasser, und der 
„Luftraum“, in dem man viel Luft und 
Wind machen und so z. B. ein Flug-
zeug steuern konnte. 

Außerdem konnten wir gegen Pfarrer 
Kleespies wippen und uns im sportli-
chen Wettkampf Schaukeln hochzie-
hen. Wer wohl gewonnen hat?
Anschließend waren wir im Palmen-
garten. Dort haben wir auf einer gro-
ßen, schönen und freien Wiese ge-
picknickt. Danach sind wir zu einem 
großen See gelaufen, auf dem wir alle 
eine halbe Stunde Ruder- oder Tret-
boot gefahren sind. Pfarrer Kleespies 
und Ute beobachteten uns kritisch 
vom Ufer, auf dass auch keiner kenter-
te. Zuletzt sind wir noch in einige Ge-
wächshäuser des Gartens gegangen. 
Sie sind riesig und es gibt dort viele 
exotische Pflanzen, wie z. B. die Kaf-
feepflanze.
Der Ausflug hat allen ziemlich viel 
Spaß gemacht.

Tom Lippok und Ute Festag
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Rückblick 
Firmung 2019

 
Vierzehn Jugendliche 
haben es gewagt, sind unserer Einla-
dung gefolgt und haben sich auf einen 
gemeinsamen Weg der Vorbereitung 
gemacht.
Der Beginn und einer der Höhepunkte 
war die gemeinsame einwöchige Fahrt 
nach Taizé in den Herbstferien. Es gab 
weitere Veranstaltungen zur Firmvor-
bereitung: Kurstage zu Themen wie 
„mein Glaubensweg“, das Kirchen-
jahr, eine Pesach-Feier und am Grün-
donnerstag eine liturgische Nacht. 
Am Montag der Karwoche besuchten 
die Jugendlichen ihren Firmspender 
Domkapitular Hans Jürgen Eberhard 
und Schwester Franziska von den Ka-
puziner-Clarissen. Anschließend nah-
men sie an der Chrisammesse im Dom 
teil, in der die heiligen Öle für das Jahr 
geweiht wurden, welche auch bei der 
Firmspendung verwendet werden. 
Von Januar bis zur Firmung im Mai fan-
den 14-tägig Gruppenstunden statt, 
die von Wolfgang Diedrich und Heinz 
Zimmermann geleitet wurden.
Am 26. Mai spendete Domkapitular 
Eberhard zwölf Jugendlichen unserer 
Pfarrei die Firmung:
Jenny Aengenheyster, Madeline Bern-
hard, Pietro Besso, Nikolas Diehl, Juli-
an Gomez Gomez, Nea Jennings, Finja 
Kurth, Elisa Ohrem, Pablo Pellon Ricci-
ardi, Michelle Sadlowski, Alina Schro-
eder, Amira Seibert. 
Wir wünschen allen Neu-Gefirmten 
Gottes reichen Segen auf ihrem Le-
bens- und Glaubensweg.  Angelika Franz

Vorschau 
Firmung 2020

Die nächste Firmung in unserer Pfarr-
gemeinde wird am Pfingstmontag, 
den 1. Juni 2020, durch Domkapi-
tular Peter Hilger gespendet. Die Ju-
gendlichen der Pfarrei wurden in den 
Sommerferien mit einem Brief zum 
ersten Infoabend am 14. August ein-
geladen. Dort konnten sie sich über 
den Kursablauf informieren. 
Der neue Kurs beginnt am 29. Sep-
tember mit der Fahrt nach Taizé und 
einem Kurstag im Herbst. Ab Januar 
gibt es dann weitere Kurstage sowie 
Veranstaltungen und es beginnen die 
regelmäßigen Gruppenstunden. 
Jugendliche, die bereits 15 Jahre alt 
sind und noch am Firmkurs teilneh-
men möchten, können sich bei An-
gelika Franz (angelika.franz@sankt-
bonifatius-seeheim-jugenheim.de) 
oder unter der Tel.-Nr 0151- 21 22 60 72 
informieren und gegebenenfalls an-
melden. Angelika Franz

Firmung 2019
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Worum es geht:
Unter der Überschrift „Fridays for fu-
ture“ demonstrieren seit geraumer 
Zeit Jugendliche für schnelle und ef-
fektive Maßnahmen gegen den Klima-
wandel. 
Viele Menschen sind besorgt, weil sie 
den Eindruck haben, dass die Politik 
viel zu langsam und nur halbherzig 
reagiert. Darüber hinaus wird gera-
de deutlich, dass wir offenbar die 
Geschwindigkeit, mit der die klimati-
schen Veränderungen voranschreiten, 
massiv unterschätzt haben.
Doch der Klimawandel ist nur eine 
Gefahr, die die Lebensgrundlage kom-
mender Generationen bedroht. Ande-
re Probleme sind beispielsweise ein 
massives Artensterben oder die Ver-
breitung von Plastik bis in den letzten 
Winkel dieses wunderbaren und ein-
zigartigen Planeten. 
Für die christlichen Kirchen ist die Be-
wahrung der Schöpfung ein wichtiges 
Thema. Bereits am Anfang der Bibel 
gibt Gott dem ersten Menschenpaar 
den Auftrag dazu. Gestalten aus der 
Kirchengeschichte wie Franz von As-
sisi oder Albert Schweitzer haben uns 
gelehrt, dass die Wertschätzung für 
jedes Lebewesen unabdingbar zum 
christlichen Glauben gehört.
Wir wollen nach der Verantwortung der 
Kirchen in der gegenwärtigen Weltsitu-
ation fragen und über Wege nachden-

ken, wie unsere Wirtschaft, aber auch 
unser Handeln im Alltag umgestaltet 
werden müssen, um für kommende 
Generationen angemessene Lebens-
möglichkeiten zu bewahren.

Termine:
_25. September 2019, 19:30 Uhr
Churches for Future!- Verant-
wortung in einer globalen Welt 
Referent:  Pfarrer Helmut Törner-Roos, 

Referent für den Kirchlichen 
Entwicklungsdienst 

Ort:  Pfr.-Reith-Haus,  
Weedring 47, Seeheim

_9. Oktober 2019, 19:30 Uhr
Macht und Ohnmacht in der 
Klimakrise
Referent:  Sven Pfau, Ökologischer 

Ökonom, Bildungsreferent 
und Aktivist

Ort:  Freie evangelische Gemeinde, 
Am Bahnhof, Jugenheim

_16. Oktober 2019, 19:30 Uhr
Weniger (Plastik-)Müll geht 
auch
Referentin:  Katharina Schulz, Frau-

en- und Familienzentrum 
SzenenWechsel

Ort:  Evang. Gemeindehaus,  
Lindenstraße 6, Jugenheim

Arbeitskreis Ökumene

Ökumenisches Seminar: 
Christlicher Glaube und Nachhaltigkeit
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Alljährlich finden im Oktober der Deut-
sche Hospiztag und der Welthospiztag 
statt. Sie informieren zur Palliativ- und 
Hospizarbeit und sensibilisieren da-
für, dass schwerstkranke Menschen 
in die Mitte unserer Gesellschaft ge-
hören. 

Wenngleich ein 
jeder von uns 
weiß, dass der 
Tod unausweich-
lich ist, so spre-
chen wir doch 
eher wenig dar-
über. Doch was 
ist, wenn wir 
plötzlich damit 
konfrontiert wer-

den, dass unser Leben krankheitsbe-
dingt absehbar begrenzt ist? 
Hier kann es hilfreich und entlastend 
sein, kompetente Ansprechpartner zu 
haben. 
Der Hospizverein Pfungstadt e.V. en-
gagiert sich seit 2001 in der Beglei-
tung schwerstkranker und sterbender 
Menschen und ihrer Angehörigen. Wir 
sind Ansprechpartner für Pfungstadt, 
Seeheim-Jugenheim, Bickenbach und 
Alsbach-Hähnlein. Im Mittelpunkt 
unserer Arbeit steht der betroffene 
Mensch und seine Angehörigen. Als 
ambulanter Hospizverein kommen 
wir zu den Betroffenen nach Hause, 
in Pflegeheime und Krankenhäuser. 
Unser Team besteht aus 35 geschul-
ten Hospizbegleiterinnen und -beglei-
tern, unsere Koordinatorinnen sind 

Palliativfachkräfte. Wir arbeiten eng 
mit den ambulanten Palliativteams, 
Ärzten, Pflegediensten, Seelsorgern 
sowie den stationären Hospizen in 
Bensheim und Darmstadt zusammen. 
Unsere Besuche sind kostenlos, wir 
arbeiten überkonfessionell und eh-
renamtlich. An jedem 3. Sonntag im 
Monat bieten wir ein Sonntagscafé für 
Trauernde an. Weitere Informationen 
zu den Aktivitäten und Angeboten un-
seres Hospizvereins finden Sie auf un-
serer Homepage (www.hospizverein-
pfungstadt.de).
Gerne geben wir Ihnen auch telefo-
nisch (0 61 57 91 11 00) oder in einem 
persönlichen Gespräch Auskunft. 

Birgit Schneider
Koordinatorin, Palliativfachkraft

Hospizverein Pfungstadt e.V.
Mühlstraße 84

64319 Pfungstadt

Begleitung am Lebensende 
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Der Kreuzbund Diözesanverband 
Mainz e.V. möchte diesen Kurzbericht 
zum Anlass nehmen, um sich einmal 
ganz herzlich bei der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Bonifatius See-
heim-Jugenheim für ihre Hilfsbereit-
schaft zu bedanken.
Sie stellt uns jede Woche ihre Räum-
lichkeiten im Bischof-Colmar-Haus für 
unsere wöchentlichen Gruppentreffen 
für Suchtkranke und deren Angehöri-
gen zur Verfügung.

Die Treffen des Kreuzbund 
Seeheim-Jugenheim finden wö-
chentlich montags 18:30 bis 
20:00 Uhr im Bischof-Colmar- 
Haus, Pestalozzistr. 25, 64342 
Seeheim statt.

Ansprechpartner:
Wolfgang Röder, Heidelberger Land-
str. 301, 64297 Darmstadt . Tel: 0 61 51 
9 69 81 10 / mobil: 0 172 7 22 87 33/ E-Mail: 
wolfgang.w.roeder@t-online.de.
Die Arbeitskreise „Generation 55Plus“ 
sowie „Männer / Genderarbeit“ des 
Kreuzbund Diözesanverbandes Mainz 
e.V. dürfen ebenfalls die Räume im 
Bischof-Colmar-Haus zur Planung von 
Seminaren und Freizeitveranstaltun-
gen nutzen.
Berichte und Informationen zu Aktivi-
täten des Kreuzbund Diözesanverban-
des Mainz e.V. werden auf der Home-
page www.kreuzbund-dv-mainz.de 
veröffentlicht und können dort einge-
sehen werden. Wolfgang Röder
 Kreuzbund DV Mainz e.V., Männerbeauftragter

Montag, 7. Oktober  14:00 Uhr
Freitag, 25. Oktober  10:00 Uhr
Montag, 28. Oktober  14:00 Uhr
Mittwoch, 6. november  14:00 Uhr
Freitag, 22. november  10:00 Uhr

St. bonifatius Green-Team
Wir treffen uns an folgenen Terminen an der Hl. Geist Kirche

Wir arbeiten 2 bis 3 Stunden und freuen uns über jeden, 
der mitmacht. Kontakt: Luise Spiske, Tel. 0 62 57 8 18 05



17

Neues vom Arbeitskreis „Zusammenarbeit 
der Christen in Bickenbach - CiB“

Rückschau 
Erlensee-Gottesdienst
Wie berichtet, begeht die Reformier-
te Kirche derzeit das Karl-Barth-Jahr 
unter dem Motto „Gott trifft Mensch“. 
Anlass ist der 50. Todestag des großen 
Theologen. Dieses Thema haben wir 
für unsere Arbeit 2019 übernommen. 
Es stand daher im Mittelpunkt des 
diesjährigen konfessionsübergrei-
fenden Open-Air-Gottesdienstes im 

Juni am Bickenbacher Erlensee. Der 
junge Pastor Samuel Wolthaus von 
der Bickenbacher Baptistengemeinde 
sprach in seiner engagierten Predigt 
über das Gleichnis, in dem Jesus das 
Himmelreich mit einem in einem Acker 
vergrabenen Schatz vergleicht, der es 
wert sei, alles dafür herzugeben (Mt, 
13,44). Trotz unsicherer Wetterprogno-
se war der Gottesdienst sehr gut be-
sucht. 

Vortrag: „Der Theologe 
Karl Barth: Gott trifft 
Mensch“
Im Mittelpunkt unserer Vortrags-
veranstaltung steht ebenfalls der 
Theologe Karl Barth. Für den Vortrag 
ist es uns gelungen, als Referenten 
Pfarrer Dr. Steffen Bauer, einen ausge-
wiesenen Barth-Kenner, zu gewinnen.

Termin: Dienstag, 
19. November 2019, 
19:30 Uhr 

Ort: Evangelisches Gemeindehaus, 
Bickenbach, Darmstädter Str. 43
 
 Wolfgang Krichbaum

Ausflugs- und
Informationsfahrt
Im Hinblick auf den reformatorisch-cal-
vinistischen Theologen Karl Barth, wol-
len wir uns Heidelberg und Neustadt 
an der Weinstraße in geführten Rund-
gängen unter dem Blickwinkel des 
Calvinismus anschauen. Beide Städte 
wurden im 16. Jahrhundert von den 
calvinistischen Wittelsbachern regiert.

Samstag, 12. Oktober 2019, 
08:30 Uhr, Rathaus Bickenbach, 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr
Kosten: Erwachsene: 35,-¤, Kinder: 
10,- ¤ (Bus, Führungen)
Anmeldung: E-Mail: cib-mail@web.
de oder bei Wolfgang Krichbaum, 
Hartenauer Str. 69A, Telefon privat: 
0 62 57 6 87 77, Mobil 0 15 73 3 09 13 85 
(Anmeldeformulare liegen aus).
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Wundervolle 
Chormusik 
aus Weißrussland
 
Der Chor der orthodoxen Gemeinde 
„Aller Betrübten Freude“ aus Minsk/
Weißrussland wird Anfang Oktober 
wieder bei uns in St. Bonifatius, Ju-
genheim zu Gast sein.
 
Das Repertoire des Chores umfasst 
geistliche und klassische Werke, viele 
davon in eigenen Arrangements.
 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
 
Konzerttermine:

ð  1.10.2019, 19:30 Uhr
St. Bonifatius, Jugenheim 

ð  2.10.2019, 19:30 Uhr
St. Antonius, Pfungstadt 

ð  3.10.2019, 17:00 Uhr
St. Josef, Darmstadt-Eberstadt

Einladung 

Am Samstag, 26.10., findet ein 
Bibliodrama-Tag im Bischof-
Colmar-Haus statt.

Das Thema lautet:
>>Die Begegnung>> 
-Ort der Herzen -

Mit verschiedenen Arten, einen Text 
zu lesen, mit Tänzen, mit kreativer 
Körperarbeit und szenischem Spiel 
versuchen wir, einen persönlichen Zu-
gang zu einem Text des Neuen Testa-
ments zu erschließen.

Die Teilnehmerzahl ist auf  mindes-
tens 5 und maximal 12 Personen be-
grenzt, eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich.

Veranstalter ist die Pfarrgemeinde St. 
Bonifatius, die Leitung des Tages ha-
ben Barbara Larch und Gabriele Died-
rich.

Fragen und Anmeldungen bitte an:
gabriele.diedrich51@web.de

Mit der Anmeldung bitte die Anmel-
degebühr von ¤ 5,– auf das Konto der 
Pfarrgemeinde überweisen:
Sparkasse Darmstadt
IBAN: DE37 5085 0150 0024 0039 73
Verwendungszweck: Bibliodrama

Beginn:  09:30 Uhr
Ende circa:   18:30 Uhr



19

Wie ein Mini-Pfarrfest! 

Es ist Samstag 10:00 Uhr am BCH: 
Das Green Team arbeitet im Garten, 
die Kinder beginnen mit dem Boni-
Tag, die Jugendlichen kommen zum 
Firmkurs und die Pfadfinder bereiten 
den Grill und die Tische vor. 
Zum Mittagessen treffen sich alle 
Gruppen an der großen Festtafel, ge-
nießen die Gemeinschaft und das Es-
sen.  
Zwei solcher Gruppentreffen, die von 
den Beteiligten liebevoll als „Mini- 
Pfarrfest“ bezeichnet wurden, gab es 
im letzten Mai rund um das BCH.
Besonderen Dank an Luise Spiske, 
die alle mit ihrer Idee und Umsetzung 
begeistert hat und herzlichen Dank an 
alle, die zum Gelingen dieser schönen 
Treffen beigetragen haben. 
 Angelika Franz

Handy los!

Den 
Sammel-
Aufrufen in
unseren Pfarr-
briefen Weihnach-
ten und Ostern 2018/2019, alte Han-
dys los zu werden, sind viele gefolgt. 
Insgesamt sind knapp 100 Geräte in 2 
Paketen an das Internationale Katho-
lische Missionswerk e. V. nach Aachen 
gegangen.
Mit dieser „Aktion Schutzengel“ wird 
die Umwelt entlastet, wertvolle Roh-
stoffe wieder verwendet und mit dem 
Erlös „Familien in Not“ geholfen.
Allen, die sich von ihren Altgeräten ge-
trennt haben, vielen Dank.

Hedwig Heß

Spenden 
für das Kirchenasyl

Die Unterbringung und Versorgung un-
serer Gäste im Kirchenasyl ist neben 
dem Engagement vieler Helferinnen 
und Helfer auch auf finanzielle Unter-
stützung angewiesen. 
So freuen wir uns sehr, dass uns die 
katholische Bonifatius-Gemeinde mit 
einer dem Kirchenasyl gewidmeten 
Kollekte großzügig unterstützt hat. 
Dafür bedanken wir uns herzlich!

Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Seeheim und Malchen
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Adventsmusik
2. Advent
8. Dezember 2019, 17 Uhr
Hl. Geist Kirche

mit
Singkreis Leitung: Monika Hölzle-Wiesen
Kirchenchor Leitung: Bernhard Schumacher
Ökum. Barockmusikkreis Leitung: Heribert Hillesheim
Instrumentalisten
Offenes Singen für Alle

Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Punsch und Gebäck

Eintritt frei
Spenden für Kirchenmusik willkommen
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kyrie

herr wir bringen vor dich alle unsere angst

die angst alt zu werden und die angst vor dem tod

die angst allein dazustehen und die verlassen zu werden 

die angst vor den aufgaben denen wir nicht gewachsen sind 

und die angst davor nicht gebraucht zu werden 

alle ängste bringen wir zu dir gott

die die wir kennen und die die hinter den bekannten lauern

herr erbarme dich

christus wir bringen unsere traurigkeit zu dir 

unsere müde milde verzweiflung 

über die ausrottung unserer geschwister der tiere und pflanzen 

und unser kaltes entsetzen über das geschäft 

mit der entstehung des lebens

nimm unsere schwäche und unsere angst in dein  herz 

christus erbarme dich

gott du dunkler grund allen lebens

wir bringen uns selber vor dich

dass du uns auffängst wenn wir fallen

und wir wissen dass wir nicht aus dir heraus fallen können

in keinem augenblick unseres daseins

herr erbarme dich Dorothee Sölle

21



22

Regelmässige 
Gottesdienstzeiten 
St. Bonifatius 
Sandmühlstraße, 
Jugenheim: 

Samstag 18:00 Uhr
Sonntag 8:30 Uhr
Dienstag 18:30 Uhr

Familiengottesdienste 
10:30 Uhr Hl. Geist-Kirche

in der Regel am 2. und 4. Sonntag im Monat
13. und 27. Oktober, 10. und 24. November

 
Kindergottesdienste

10:30 Uhr Werktagskapelle Hl. Geist-Kirche
in der Regel am 1. und 3. Sonntag im Monat

Die Kinder kommen zur Gabenbereitung in die Gemeindemesse.
15. September, 20. Oktober, 03. und 17. November 

Wortgottesdienste Franziskanische Gemeinschaft
Werktagskapelle Hl. Geist-Kirche 

Temine unter www.pace-e-bene.de

Alte und kranke Pfarrangehörige,
die Krankenkommunion oder einen Besuch des Pfarrers wünschen, 

bitte im Pfarrbüro melden.

Sprechstunde und Beichtgelegenheit
Jeden Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr 

im Pfarrhaus bei Pfr. Br. Martin Kleespies 

Bitte beachten Sie die in den Kirchen ausliegenden Mitteilungen 
und die aktuelle Gottesdienstordnung unter 
www. sankt-bonifatius-seeheim-jugenheim.de

Hl. Geist 
Pestalozzistraße 25/
Am Grundweg, 
Seeheim: 

Sonntag 10:30 Uhr
Freitag 8:45 Uhr
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Gruppen, die sich regelmäßig
 im Bischof-Colmar-Haus treffen

Kinder und Jugend:
•  Messdiener- und Messdienerinnen  

Br. Martin Kleespies, Pfr. (Tel: 34 61)
•  Pfadfinderschaft St. Georg 

- Stamm St. Bonifatius, Seeheim 
Paul Solms und Felix Solms, info@dpsg-seeheim.de, www.dpsg-seeheim.de 
 - Stamm Ulrich v. Münzenberg, Jugenheim 
Lukas Rabenau, Lukas.R@dpsg-jugenheim.de, www.dpsg-jugenheim.de 
(Treffen: ev. Gemeindehaus Jugenheim)

•  Boni-Kids (1–3 Jahre) 
Angelika Franz (Tel: 01 51 21 22 60 72)............... Dienstag von 9:30–11:00 Uhr

•  Boni-Treff  
Katrin Möller (Tel: 0157 50 63 14 08)................ Dienstag von 14:00–16:00 Uhr

•   Kindergottesdienst Vorbereitungsteam 
Elena Glänzel (Tel. 99 06 45).................................... Termine nach Absprache

Frauen:
•  Bastelgruppe des Frauenkreises 

Doris Bruchwalski (Tel: 0 61 51-59 34 65).. letzter Montag im Monat 15:00 Uhr
•  Teestube/Treffpunkt für Frauen 

Hedwig Heß (Tel: 6 94 84)..................................... Mittwoch 15:00–17:30 Uhr
•  Pilipino-Prayer-Group 

Ursula Becker (Tel: 0160 97 75 93 03) jd 2. Sonntag im Monat 14:30–19:30 Uhr
Musik / Singen:

•  Kirchenchor, Leitung: Bernhard Schumacher (bernhardschu@gmx.de) 
...............................................................................Montag 19:00–20:30 Uhr

•  Singkreis, Leitung: Monika Hölzle-Wiesen (kimu@ev-kirche-jugenheim.de) 
........................................................................... Mittwoch 20:00–22:00 Uhr

Senioren:
•  Seniorentreff 

B. Eitel (Tel: 8 22 72 ), B. Sulovsky (Tel: 8 12 70)..... Dienstag 14:30–17:00 Uhr
Weitere Gruppen:

•  Kontaktkreis 
Hiltrud Schmidt (Tel: 8 48 32 ).................................. Termine nach Absprache

•   Grußkartenbastelgruppe 
Hedwig Heß (Tel: 6 94 84)........................ jeden 2. Dienstag 15:00–17:00 Uhr

•  Bibelkreis 
 Wolfgang Hemmer (abjw-hemmer@web.de).jd. 1. Sonntag im Monat 11:30 Uhr

•  Kreuzbund · Selbsthilfegruppe für Suchtkranke...... Montag 18:30–20:00 Uhr
•  Green-Team 

Luise Spiske (Tel: 8 18 05)........................................ Termine nach Absprache

mailto:abjw-hemmer@web.de
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Terminvorschau

So, 22.09. 10:30 Uhr  Erntedankfest mit anschl. Pfarrfest  Hl. Geist 
Mi, 25.09.  19:30 Uhr   Seminar Erwachsenenbildung „Christl. Glaube und  

Nachhaltigkeit“ (s. S. 13) Pfarrer-Reith-Haus, Seeheim  
Fr, 27.09.  17:00 Uhr  Jugendversammlung (s. S. 4) Bischof-Colmar-Haus, Seeheim
Di, 01.10. 19:30 Uhr   Konzert des Chores aus Minsk  

„Aller Betrübten Freude“ (s. S. 18) St. Bonifatius 
Mi, 09.10. 19:30 Uhr   Seminar Erwachsenenbildung „Christl. Glaube und  

Nachhaltigkeit“ (s. S. 13)  Freie Ev. Gemeinde, Jugenheim   
Di, 15.10. 19:30 Uhr  PGR-Sitzung Pfarrhaus, Jugenheim 
Mi, 16.10. 19:30 Uhr  Seminar Erwachsenenbildung „Christl. Glaube und  

Nachhaltigkeit“ (s. S. 13) Ev. Gemeindehaus Jugenheim
Sa, 19.10. 10:00 Uhr   Putztag im Bischof-Colmar-Haus Seeheim (bis 13:00 Uhr)
Sa, 26.10. 09:30 Uhr   Bibliodrama (s. S. 18) Bischof-Colmar-Haus
Fr, 01.11. 18:30 Uhr  Gemeindemesse zu Allerheiligen St. Bonifatius
Sa, 02.11. 18:30 Uhr  Gemeindemesse zu Allerseelen St. Bonifatius
    Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten 

für den neuen PGR (s. S. 4–5)
So, 03.11. 10:30 Uhr  Gemeindemesse und Vorstellung der Kandidatinnen 

und Kandidaten für den neuen PGR (s. S. 4/5) Hl. Geist
  14:00 Uhr  Andacht und Gräbersegnung  Friedhof, Bickenbach 
  15:00 Uhr  Andacht und Gräbersegnung  Friedhof, Jugenheim 
  15:00 Uhr  Andacht und Gräbersegnung  Waldfriedhof, Seeheim
  15:45 Uhr  Gräbersegnung (ohne Andacht)  Alter Friedhof, Seeheim
Sa, 09.11. 16:30 Uhr  Mahnwache zur Progromnacht
 Sebastiansbrunnen, Seeheim
Pfarrgemeinderatswahl 2019

Sa, 09.11. 17:00 Uhr – 19:30 Uhr Pfarrhaus, Jugenheim
So, 10.11. 08:00 Uhr – 10:30 Uhr Pfarrhaus, Jugenheim
  10:00 Uhr – 13:00 Uhr Bischof-Colmar-Haus, Seeheim
So, 10.11. 10:30 Uhr Eine-Welt-Sonntag Hl. Geist 
  17:00 Uhr  Martinsumzug  Hl. Geist
  18:00 Uhr  Taizégottesdienst zur Eröffnung der Friedensdekade
 Freie Ev. Gemeinde Jugenheim 
So, 17.11. 11:30 Uhr  Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Friedensdekade) 
 Ehrenmal, Jugenheim 
Mi, 20.11. 19:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Buß- und Bettag, 
 Ev. Bergkirche, Jugenheim 
Do, 21.11.  19:30 Uhr  Neuer und alter PGR, Sitzung Pfarrhaus, Jugenheim 
So, 24.11. 10:30 Uhr  Gottesdienst und Adventsbasar (s. S. 9) Hl. Geist 
Fr, 29.11. 18:30 Uhr  Bußgottesdienst  St. Bonifatius
So,  08.12. 17:00 Uhr Adventsmusik (s. S. 20) Hl. Geist


